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08.05. John C. Swanson
(Syracuse University, 
N.Y./Tübingen)

„Die Geschichte in Völkern denken“. Die 
Verwandlung von „Ungarn deutscher Zunge“ in 
Volksdeutsche in Ungarn

10.05.
Mittwoch

Omer Bartov
(Brown University, 
Providence, R.I.)

Guilt and Accountability in the Postwar 
Courtroom
Gemeinsame Veranstaltung mit dem Seminar für 
Zeitgeschichte im Großen Übungsraum der 
Altphilologen, Erdgeschoß im Hegelbau

15.05. Igor Khristoforov
(Moskau)

Zwischen Kosmopolitismus und Nationalismus. 
Die russische Aristokratie auf der Suche nach 
sozialer und kultureller Identität in der 
ausgehenden Zarenzeit 
(in russischer Sprache)

22.05. Benno Ennker
(Tübingen/Konstanz)

Zwischen Verfassung und Großem Terror: Die 
Konstituierung des Sowjetvolkes 1935-1939

29.05. Marc Elie 
(Paris/Moskau)

Massenentlassungen aus den sowjetischen 
Strafvollzugseinrichtungen. Ein neuer Blick auf 
die Sozialgeschichte der Tauwetterperiode, 1953-
1966

12.06. Eva Hausbacher
(Salzburg)

Postcolonial à la Russe. Russische 
Migrationsliteratur. 
Gemeinsame Veranstaltung mit dem Slavischen 
Seminar

19.06. Christian Teichmann
(Berlin)

Vom Bürgerkrieg zum Baumwollkrieg. Die 
Bolschewiki in Usbekistan, 1924-1941

26.06. Nikolaj Mitrokhin 
(Bremen/Moskau)

„Telefondiplomatie“ und informelle Beziehungen 
im Zentralkomitee der KPdSU, 1953-1985
(in russischer Sprache)

03.07. Vera Doubina
(Göttingen/Samara)

„Vom schwächlichen Knaben zum mächtigen 
Staatsmann“. Ausbildung und Elitenwandel im 
Rußland des 19. Jahrhunderts



07.07. 
14 Uhr
Freitag

Alexandra Gramatke
(Hamburg)

„Red Soccer“. Sowjetische Fußballhelden in der 
Ukraine, 1975/2000. 
Dokumentarfilm: „Dynamo Kiew - Legende einer 
Fußballmannschaft“. Anschließend Diskussion 
mit der Regisseurin
(Raum wird noch bekannt gegeben)

10.07. Susi Frank 
(Konstanz)

Die symbolische Modellierung des sowjetischen 
Fernen Ostens in den 1930er Jahren
Gemeinsame Veranstaltung mit dem Slavischen 
Seminar

17.07. Anna Tikhomirova
(Reutlingen/Jaroslavl'/
Bielefeld)

Frauenmode als Distinktionsmittel in der 
verstaatlichten Massenkonsumgesellschaft. Die 
Sowjetunion und die DDR im Vergleich, 1960 - 
1980er Jahre

24.07. Susan Reid 
(Sheffield)

Making Home and Becoming a Consumer in the 
Khrushchev Era
Gemeinsame Veranstaltung mit dem Slavischen 
Seminar



* Die  Vorträge  finden,  sofern  nicht  anders  angegeben,  um 20  Uhr  c.t.  im Großen  Übungsraum des  Instituts  für 
Osteuropäische Geschichte und Landeskunde statt.


